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Das Misereor-Hungertuch 2025 

"Gemeinsam träumen -Liebe sei Tat" 
von Konstanze Trommer (c) Misereor 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

herzlich willkommen zur Kreuzfahrt. 

Urlaubsidylle und der Traum vom wei-

ten Meer und den plätschernden Wel-

len am Strand, das waren meine ersten 

Gedanken, als ich das Hungertuch von 

Misereor zum ersten Mal gesehen habe. 

Die vielen Blautöne und fast kein 

Wölkchen am Himmel. Zu schön, um 

wahr zu sein. Vielleicht ein bearbeitetes 

Plakat eines Reisebüros oder Touris-

tikanbieters. Wie passt diese scheinbare 

Idylle in die Fastenzeit? 

Doch dann habe ich gemerkt, dass die 

Idylle auf dem Bild ihre Schattenseiten 

hat. Das Schlauchboot ist nicht nur auf 

dem azurblauen Meer unterwegs und 

von springenden Delphinen umgeben. 

In dem Wasser treiben Plastikkanister 

und vermutlich eine große Menge 

Microplastik. Die spielenden Kinder 

bauen keine Sandburg und verzieren 

sie mit Muscheln, sondern sie beschäf-

tigen sich mit Schrott. Das kleine Mäd-

chen, das vielleicht zu seinem großen 

Bruder aufschaut, bemerkt nicht, dass 

in ihrem Hintergrund ein Wirbelsturm 

aufzieht. Wird dieser Sturm die Insel 

treffen oder noch einmal abdrehen und 

vorbeiziehen? 

Das Paradies ist gefährdet! Als ich 

mich dann mit den Ideen der Künstle- 

 

 

rin Konstanze Trommer aus Erfurt be-

schäftigt hatte, sind mir noch viele wei-

tere Facetten aufgefallen. Die Kinder 

auf dem Bild stammen aus allen Konti-

nenten. Die ganze Welt ist auf dieser 

Insel gestrandet. Sie packen an und 

setzen sich ein. Die Zukunft unseres 

blauen Planeten lässt sich nicht nur von 

einzelnen Ländern oder einem Konti-

nent erhalten. 

Auch die Tiere im Bild haben eine tie-

fere Bedeutung und sind durch unser 

Verhalten bedroht und gefährdet. Der 

Storch als Bote für Geburt und Neuan-

fang schaut auf den Wirbelsturm. Die 

Heimat des Lemuren auf dem Boot 

wird abgeholzt und so wird er zum 

Flüchtling. Die Delphine als Begleiter 

des Menschen auf den Meeren verre-

cken an den Plastikabfällen. 

Jetzt spüre ich, dass es an mir selbst 

liegt, durch welche Brille ich meine 

Mitwelt anschaue. Ich kann die rosaro-

te Brille aufsetzen und die Welt als 

großes Paradies und wunderschönes 

Urlaubsplakat anschauen. Ich kann 

meine Augen verschließen vor meiner 

Verantwortung und vor den Konse-

quenzen meines Handelns. Ich kann 

die Brille des Schwarzmalers aufsetzen, 

der immer nur die Bedrohung sieht 

und dabei die hoffnungsvollen Zeichen 

 



  Vorwort 

 
3 

 

übersieht. All diese Sichtweisen sind in 

dem Bild enthalten und laden uns zum 

Weiterdenken und Handeln ein. 

Die Mitte bildet das weiße Zelt. Seht 

Gottes Zelt unter den Menschen (Offb 

21). In Jesus hat Gott unter uns ge-

wohnt und gezeltet (Joh 1). Es erinnert 

an das Zelt der Begegnung, in dem die 

Israeliten bei der Wüstenwanderung 

die Bundeslade mit den Gesetzestafeln 

aufbewahrt haben. Wie bei den Em-

mausjüngern ist es ein mitgehender 

Gott, der den Weg von uns Menschen 

begleitet. Das Zelt erinnert aber nicht 

nur an den Campingurlaub oder das 

Zeltlager der Jugendlichen. Es ruft 

auch die Bilder zahlreicher Flücht-

lingscamps in Erinnerung. Dort leben 

Gestrandete und Geflüchtete zusam-

men und wissen nicht, wie die Zukunft 

aussieht. Wann und wo dürfen sie 

bleiben? Wird aus dem provisorischen 

Zelt irgendwann eine Heimat, ein 

Haus, das Geborgenheit und Zukunft 

schenkt? 

Wie ein Fadenkreuz legen sich die drei 

goldenen Striche am Rand über das 

Bild. Die zerstörerischen Karfreitags-

kräfte werden durch die österliche 

Hoffnung durchkreuzt. Die Kinder der 

Insel machen es uns vor. Ein Hub-

schrauber hat die Seenotsituation er-

kannt. 

 

 

„Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat“ 

ist dieses Bild und Hungertuch über-

schrieben. Es liegt an uns, durch wel-

che Brille wir auf das Leben und unsere 

Mitwelt schauen. Gemeinsam dürfen 

wir von einer besseren Welt und Zu-

kunft träumen. Doch irgendwann müs-

sen wir auch wach werden und unserer 

Liebe Taten folgen lassen. Die Zukunft 

der kleinen Sandbank Erde liegt in un-

serer Verantwortung. Nur auf den 

Hubschrauberpiloten zu hoffen, wäre 

zu wenig. Die vierzig Tage der Fasten-

zeit geben uns Gelegenheit, unseren 

Blick zu schärfen. Gottes Zelt der Be-

gegnung ist mitten unter uns. Doch er 

braucht uns, damit die Kanister aus 

dem Meer geholt werden, damit das 

Schlauchboot nicht zum Rettungsboot 

wird. Die Kinder auf dem Bild zeigen 

uns, dass Zukunft möglich ist! 

 
 

 

Ihr Pfarrer Eric Klein 
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Gottesdienstordnung vom 08.03. bis 06.04.2025 
 

08.03. Samstag 1. Fastensonntag  

07:30 Uhr Niederwürzbach 
Kirche St. Hubertus 

Frühschicht 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier * 

09.03. Sonntag 1. Fastensonntag  

09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Lautzkirchen 
Pfarrheim 

Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Limbach Eucharistiefeier * 

11:30 Uhr Limbach Taufe * 

11.03. Dienstag  

15:00 Uhr Lautzkirchen 
Pfarrheim 

Gottesdienst mit Krankensalbung 
Seniorenkreis 

12.03. Mittwoch  

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Kreuzwegandacht 

19:00 Uhr Limbach 
ev. Elisabeth Kirche 

Atempause 

13.03. Donnerstag  

06:15 Uhr Bierbach 
Unterkirche 

Frühschicht 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

15.03. Samstag 2. Fastensonntag  

07:30 Uhr Niederwürzbach 
ev. Heilig-Geist Kirche 

Frühschicht 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

16.03. Sonntag 2. Fastensonntag  

09:00 Uhr Alschbach Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Limbach Eucharistiefeier * 

11:30 Uhr Limbach Taufe * 

18:30 Uhr Niederwürzbach 
ev. Heilig-Geist Kirche 

Taizé-Andacht 
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19.03. Mittwoch Hl. Josef 

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Kreuzwegandacht 

19:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel 
Jochen-Klepper-Haus 

Atempause 

20.03. Donnerstag  

06:15 Uhr Bierbach 
Unterkirche 

Frühschicht 

10:00 Uhr Limbach 
ASB-Seniorenzentrum 

Eucharistiefeier 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

22.03. Samstag 3. Fastensonntag  

07:30 Uhr Niederwürzbach 
Kirche St. Hubertus 

Frühschicht 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier * 

23.03. Sonntag 3. Fastensonntag  

09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Lautzkirchen 
Pfarrheim 

Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Limbach Eucharistiefeier 

26.03. Mittwoch  

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Kreuzwegandacht 

18:00 Uhr Lautzkirchen 
Pfarrheim 

Gebet der Stille 

19:00 Uhr Limbach 
Kirche Christ-König 

Atempause 

27.03. Donnerstag  

06:15 Uhr Bierbach 
Unterkirche 

Frühschicht 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

29.03. Samstag 4. Fastensonntag  

07:30 Uhr Niederwürzbach 
ev. Heilig-Geist Kirche 

Frühschicht 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 
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30.03. Sonntag 4. Fastensonntag  

09:00 Uhr Alschbach Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Limbach Eucharistiefeier 

15:00 Uhr Lautzkirchen 
Pfarrheim 

Auch da!? – Kids (s.Seite 12) 

01.04. Dienstag  

10:00 Uhr Lautzkirchen 
Seniorenresidenz 

Eucharistiefeier 

02.04. Mittwoch  

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Kreuzwegandacht 

03.04. Donnerstag  

06:15 Uhr Bierbach 
Unterkirche 

Frühschicht 

17:15 Uhr Niederwürzbach Kreuzwegandacht der kfd Niederwürzbach 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

05.04. Samstag 5. Fastensonntag 

07:30 Uhr Niederwürzbach 
Kirche St. Hubertus 

Frühschicht 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier * 

06.04. Sonntag 5. Fastensonntag 

10:30 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier, zentraler Gottesdienst, an-

schl. Fastenessen (siehe Seite 14) * 
 

*) hier finden Sie nähere Informationen und die Intentionen an diesem Tag unter den Gemeinden 

 

Kollekten 
Am 05./06. April sind die Kollekten für MISEREOR – Fastenaktion gegen Hunger 

und Krankheit in der Welt sowie das Fastenopfer der Kinder für die Aufgaben 

von Misereor bestimmt. Die übrigen Kollekten kommen der Pfarrei Heilige Familie 

zugute. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Literaturgesprächskreis 
Ein Text wird gemeinsam gelesen und danach kommen wir 

darüber ins Gespräch… 

Der nächste Termin ist am Mittwoch, den 19. März 2025, 

um 19:00 Uhr im Pfarrsaal in Lautzkirchen. 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verkauf von fair gehandelten Waren: 
Alschbach: in diesem Zeitraum kein Termin 

Bierbach: So 09. März 2025 

Kirkel-Neuhäusel: momentan keine festen Termine 

Lautzkirchen: So 09. März / 06. April 2025 

Limbach: momentan keine festen Termine 

Niederwürzbach: Sa 05. April 2025 

Sitzungstermine: 
 

 Gemeindeausschuss Limbach/Kirkel: Dienstag, 11. März 2025, 

19:00 Uhr im Pfarrhaus in Kirkel 
 

 Gemeindeausschuss Lautzkirchen/Alschbach: Mittwoch, 12. März 2025, 

18:30 Uhr im kleinen Pfarrsaal in Lautzkirchen 
 

 

 Pfarreirat: Mittwoch, 08. April 2025, 

19:00 Uhr im Pfarrsaal in Lautzkirchen 
 

Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen! 
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Die großen Kollekten und Sammlungen 2024/2025 
ADVENIAT 2024: 3.190,-- € 

 

MISEREOR 2024: 2.005,-- € 

Weltmissionstag der Kinder 2024: 1.030,-- € 
 

STERNSINGER 2025:  29.289,52 € 

Alschbach: 

Bierbach: 

Lautzkirchen: 

2.063,34 € 

1.815,50 € 

3.128,81 € 

Limbach/Altstadt: 

Kirkel-Neuhäusel: 

Niederwürzbach:    

8.541,64 € 

6.254,70 € 

7.485,53 € 
Allen, die durch ihre Spenden mitgeholfen haben, die Not in der Welt zu  

lindern, ein herzliches Dankeschön. 
 

Statistischer Jahresrückblick für das Jahr 2024 

unserer Pfarrei Heilige Familie Blieskastel 

Taufen:  37 Kinder 

Alschbach: 

Bierbach: 

Kirkel-Neuhäusel:   

2 Kinder 

4 Kinder 

5 Kinder 

Lautzkirchen: 

Limbach/Altstadt: 

Niederwürzbach:    

9 Kinder 

11 Kinder 

6 Kinder 
 

Erstkommunion:  59 Kinder 
 

Firmung:  74 Jugendliche 
 

Hochzeiten:  6 Brautpaare 

Alschbach: 

Bierbach: 

Kirkel-Neuhäusel:  

1 Brautpaar 

1 Brautpaar 

1 Brautpaar 

Lautzkirchen: 

Limbach/Altstadt: 

Niederwürzbach:       

./. 

./. 

3 Brautpaare 
 

Verstorbene:  92 Personen 

Alschbach: 

Bierbach: 

Kirkel-Neuhäusel:   

6 Personen 

8 Personen 

19 Personen 

Lautzkirchen: 

Limbach/Altstadt: 

Niederwürzbach:            

22 Personen 

15 Personen 

 22 Personen 
 

Austritte: (Stand September 2024) 118 Personen 
 

Wiederaufnahmen / Eintritte / Übertritte:   7 Personen 
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Nur mit Humor zu ertragen!? 
Wie absurd klingt was wir zurzeit von einem ent-

fesselten Donald Trump hören. Fast täglich strö-

men neue Kuriositäten aus dem Land der unbe-

grenzten Möglichkeiten zu uns. 
 

Golf von Mexiko? - Ach was, der heißt jetzt Golf von Amerika! 

Grönland? - Will ich haben! 

Panamakanal? - Her damit! 

Kanada? - Warum nicht, wäre doch ein schöner neuer Bundesstaat! 

Palästina? - Das wird die neue Riviera der Amerikaner. Da baue ich mir mein zwei-

tes „Mar-a-Lago“ 

Der Wahnsinn scheint Methode zu haben und dann heute, nächstes Dekret: Donald 

Trump lässt Papierstrohhalme in allen amerikanischen Bundesbehörden verbieten 

und führt wieder Plastikstrohhalme ein. „Diese Dinger gehen kaputt, sie explodie-

ren.“ Bitte was? Explodieren? 

Er halte es für „in Ordnung", sie weiterhin zu verwenden. „Ich glaube nicht, dass 

Plastik den Haien viel anhaben kann, wenn sie sich ihren Weg durch den Ozean 

knabbern", sagte er bei der Ankündigung im Weißen Haus. 
 

Was an Abstrusität kaum zu überbieten ist, Donald Trump kann es. Donald Trump 

macht es. Nach Expertenschätzungen gelangt weltweit jede Minute das Äquiva-

lent eines Müllwagens mit Plastik aus verschiedenen Quellen in die Ozeane, da-

runter Plastiktüten, Zahnbürsten, Flaschen, Lebensmittelverpackungen, Besteck 

und mehr. Da Plastikreste in der Umwelt zwar kleiner werden, aber nicht vollstän-

dig abgebaut werden, taucht Mikroplastik in den Mägen von Fischen, Vögeln und 

anderen Tieren sowie im menschlichen Blut und Gewebe auf. Das ist Fakt. Aber 

damit hat Donald Trump es ja nicht so. Noch nicht ausreichend erforscht ist, wie 

sich das Mikroplastik auf die lebenden Organismen auswirkt. Erste Forschungser-

gebnisse zeigen u.a. Verhaltensänderungen bei Tieren, Entzündungsgefahren, Be-

einträchtigung der Fortpflanzungsfähigkeit und viele weitere Symptome. Plastik-

müll ist ein Problem, Herr Trump! Um diese Absurditäten zu ertragen, hilft 

manchmal nur Satire. Deshalb hier mein durch und durch satirischer Beitrag zu 

Donald Trumps „Strohhalmdekret“, den ich am 13.02. auf Facebook veröffentlichte. 
 

Sehen Sie es als verspäteten Gruß aus der gerade zu Ende gegangenen närrischen 

Zeit… Alle hopp! 
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So sieht sie aus, die neu entdeckte Hai-

fischart Selachimorpha Trumpidei im Golf 

von Amerika 

 

Wissenschaft bestätigt Donald Trumps Strohhalmgesetz 

Washington| „He did a good job!" so Do-

nald Trump über einen Wissenschaftler 

der eine neue Haifischart entdeckt hat, 

die in enger Symbiose mit Plastikmüll 

lebt. „Die Plastikpartikel schmirgeln Pa-

rasiten und lästige Putzerfische von der 

Haut des Haifisches." so der Astroxeno-

biologe Ulysses Montgomery Speck des 

Dr.-Theissen-Institutes für invasive Ar-

ten in Virginia im Fachjournal Americas 

Nature First (ANF). Mitten im Plastik-

müll fühlt sich die neue, nach Donald 

Trump benannte Haiart Selachimorpha 

Trumpidei offensichtlich pudelwohl. „Je 

mehr Müll, desto besser für dieses be-

merkenswerte Exemplar und Wunder 

der Evolution" schwärmt Dr. Mont-

gomery Speck. Zwar gäbe es hin und 

wieder auch Verletzungen durch explodierende Strohhälme, aber der Nutzen für 

die Tiere, wiege diese Lappalien vielfach auf. Begeistert von der wissenschaftlichen 

Bestätigung seines neuen Dekrets ist nun ein weiteres in Planung, mit dem der 

amerikanische Präsident Mülleimer zukünftig im ganzen Land verbieten will. 

„They are ugly, smelly and many of them are extremely snappy." so Trump. Müll in 

der Landschaft fördere das Entstehen neuer Arten und sei daher ein wichtiger Bei-

trag der USA zu mehr Artenschutz. Erste Untersuchungen von Dr. Montgomery 

Speck scheinen das zu bestätigen. In abgefahrenen, am Wegesrand in der Natur il-

legal entsorgten Autoreifen sollen sich mittlerweile Hinweise auf die Existenz neuer 

Mausarten verdichtet haben. „Ich bin dafür, die Erforschung dieser neuen Arten 

durch finanzielle Mittel vom Kongress zu intensivieren. Und trete für eine rückwir-

kende Legalisierung der Entsorgung alter Autoreifen in der Natur ein." so der Pro-

fessor und legte Trump eine lange Liste von Vorschlägen vor, die den Müllgehalt in 

der Natur auf 60% gegenüber dem vorindustriellen Zeitalter staatlich regulieren 

könnten. „I'm sure he accepts the deal" ist Montgomery Speck überzeugt. 
 

        Steffen Glombitza, Pastoralreferent 
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Earth Hour 2025 
Am Samstag, 22. März 2025, um 20.30 Uhr Ortszeit findet unter dem Motto „Licht 

aus. Stimme an. Für einen lebendigen Planeten.“ die nächste Earth Hour statt. Dann 

wird wieder überall auf der ganzen Welt in der jeweiligen Zeitzone für eine Stunde 

das Licht ausgestellt, um gemeinsam ein starkes Zeichen für mehr Klimaschutz zu 

setzen. 

Licht aus. 

Seit 2007 schalten jedes Jahr Millionen von Menschen, Unternehmen und Städte 

rund um den Globus zur Earth Hour das Licht in ihrem privaten Wohnraum, an öf-

fentlichen Gebäuden, Wahrzeichen oder Standorten aus, um bei der weltweit größ-

ten Aktion für mehr Klima- und Umweltschutz ein Zeichen zu setzen. Ein Zeichen, 

das angesichts der verheerenden extremen Wetterereignisse, stets neuen Hitzere-

korden und schwindender natürlicher Ressourcen wichtiger ist denn je. 

Stimme an. 

Unter dem Motto „Licht aus. Stimme an. Für einen lebendigen Planeten.“ wollen 

wir zur diesjährigen Earth Hour ein noch größeres Zeichen setzen und verbinden 

das Lichtausschalten mit dem Erheben unserer Stimmen. Egal ob zu Hause mit der 

Familie, als Band im Proberaum oder als Chor vor einem der de-illuminierten 

Wahrzeichen Ihrer Stadt. Lassen Sie uns Lieder singen, die unsere Herzen wärmen 

und unseren Zusammenhalt zeigen. Singen verbindet und ist zugleich eine kraft-

volle Möglichkeit, Aufmerksamkeit zu schaffen und unsere Forderung nach mehr 

Klimaschutz klar zu machen. 

22. März  20:30 Uhr 
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Auch da!? - für Kids 
 

Der nächste Gottesdienst für Kinder ist am 30. März 2025 

Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat 

So heißt das Bild, das dieses Jahr als Fastentuch in der Kirche aufgehängt wird. 

Wir sehen Kinder auf einer Insel. Dieses Bild lädt uns ein zum Träumen… 

So laden wir euch herzlich ein zum nächsten Auch da!? - Gottesdienst für Kids am 

30. März um 15.00 Uhr im kleinen Pfarrsaal in Lautzkirchen. Wir wollen gemein-

sam das Bild für uns entdecken und von einer Welt träumen, in der Kinder das Sa-

gen haben. Wie sähe eine solche Insel wohl aus? 

Im Anschluss des kindgerechten Gottesdienstes laden wir zu einem Beisammensein 

mit Keksen und Saft ein. 

Ich bitte um Anmeldung bei: isabelle.blumberg@bistum-speyer.de 

       Isabelle Blumberg, Pastoralreferentin 

 

 

 

 

mailto:isabelle.blumberg@bistum-speyer.de
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Erstkommunion 2025 – Kommt und esst 
 

Am See Tiberias lädt Jesus seine Jünger ein, aus 

den Fischerbooten zu steigen und mit ihm zu es-

sen. Die Geschichte, die mit der Berufung zu 

Menschenfischern begann, wiederholt sich. Jesus 

lädt uns ein, der Auferstandene ist mitten unter 

uns, wir gehören zu seiner Gemeinschaft und 

sind zur Nachfolge aufgerufen. Diese Einladung 

gilt in besonderem Maße unseren Kommunion-

kindern, da sie in der Feier der Erstkommunion 

zum ersten Mal diese besondere Mahlgemein-

schaft erfahren. 
 

 

In unserer Pfarrei feiern wir Erstkommunion: 
 

 27. April 2025 in St. Joseph Kirkel-Neuhäusel 

 04. Mai 2025 in St. Hubertus Niederwürzbach 

 11. Mai 2025 in St. Mauritius Lautzkirchen 
 

 

Der Elternabend findet statt am 12. März um 19.00 Uhr im Pfarrsaal in Lautzkir-

chen. An diesem Abend werden alle organisatorischen Dinge betreffend die Erst-

kommunion besprochen. 
 

Einladung zu den Kinderangeboten während der Kar- und Ostertage 

Bevor der auferstandene Jesus uns einlädt, zu kommen und zu essen, begehen wir 

die Kar- und Ostertage. Wir erleben den Einzug Jesu nach Jerusalem, begleiten ihn 

beim letzten Abendmahl begleiten seinen Weg des Leidens und feiern Ostern, das 

Fest des Lebens und der Auferstehung. Es ist ein Weg, der sich lohnt, gemeinsam 

zu gehen und unseren Glauben zu erleben. Und so laden wir sehr herzlich alle 

Kommunionkinder ein, unsere besonderen Angebote in der Kar- und Osterzeit, be-

ginnend mit der Palmprozession für Kinder in Limbach und der Eselswanderung 

in Oberwürzbach, wahrzunehmen und mitzumachen. Genauere Informationen 

entnehmen Sie hier dem Pfarrbrief. Herzliche Einladung! 

     Isabelle Blumberg, Pastoralreferentin 
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Palmzweige 
Haben Sie noch Buchsbäume in Ihren Gärten, die vom 

Zünsler verschont wurden? Wir würden uns über Palm-

spenden sehr freuen. Sie können die Palmzweige gerne vor 

unseren Sakristeien ablegen. Herzlichen Dank! 

 

Palmsteckbasteln in unserer Pfarrei 
Das Palmsteckbasteln findet dieses Jahr in unserer Pfarrei für alle zentral in Lim-

bach statt. 

Wir treffen uns am Freitag, den 11. April 2025, um 14 Uhr im Theobald-Hock-

Haus in Limbach. Wir erinnern uns an den Einzug von Jesus nach Jerusalem, bas-

teln Palmstecken und feiern einen Gottesdienst mit Prozession in Stationen zur 

Christ-König Kirche in Limbach. Dieser Gottesdienst ist ausgerichtet für Kinder im 

Grundschulalter, besonders die Kommunionkinder mit ihren Familien. 

Für die Planung bitte ich um Anmeldung bis zum 07. April 2025 per Mail an: 

isabelle.blumberg@bistum-speyer.de  

Bitte bringt zu diesem Treffen eine Gartenschere und einen Stock mit, wenn mög-

lich auch etwas Buchsbaum oder ähnliche grüne Zweige. 

 

Eselswanderung an Palmsonntag 
Alle Kinder, von klein bis groß, sind mit ihren Fami-

lien herzlich zur Eselswanderung am Palmsonntag, 

den 13. April 2025, in Oberwürzbach eingeladen. 

Um 14.00 Uhr machen wir uns, von Eseln begleitet, 

auf den Weg, Treffpunkt ist am Friedhof von Ober-

würzbach. Jesus reitet nicht, wie vermutlich von Vie-

len erwartet auf einem hohen Ross nach Jerusalem. 

Er reitet auf einem Esel, um zu sagen, dass er ein 

Mensch wie Du und ich ist, ein Freund der Men-

schen, begleitet von Kindern und Erwachsenen, so 

kann er uns allen nah sein. Bitte melden sie sich zur 

besseren Planung hierfür im Pfarrbüro an, Tel. 

06842 / 4628. 

Abschluss der Wanderung ist auf dem Vereinsgelände des Obst- und Gartenbau-

vereins Oberwürzbach „Auf dem Farrenberg“, das auch noch zum Verweilen ein-

lädt. Dort ist auch für eine kleine Stärkung gesorgt. 

mailto:isabelle.blumberg@bistum-speyer.de
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Abendmahlfeier für Kinder 
An Gründonnerstag erinnern wir uns daran, dass Jesus mit seinen Freunden das 

letzte Abendmahl gefeiert hat. Auch wir sind Teil dieser Gemeinschaft und sind 

auch heute dazu mit eingeladen. So feiern wir am 17. April 2025 um 09.30 Uhr in 

der Kirche St. Mauritius Lautzkirchen einen Abendmahlsgottesdienst, speziell für 

Kinder im Grundschulalter in Kooperation mit der FGTS Lautzkirchen. 

Herzliche Einladung! 

    Isabelle Blumberg mit dem Team der FGTS Lautzkirchen 
 

 
 

 

Karfreitag 
Jesus geht auch sehr schwere und traurige Wege. So begleiten wir Jesus an Karfrei-

tag auf seinem Weg zum Kreuz. In einzelnen ausgestalteten Stationen bieten wir 

an Karfreitag, den 18. April 2025, um 11:00 Uhr in der St. Josephskirche in Kirkel 

ein Gebet für Kinder an. Hierzu laden wir besonders alle Kommunionkinder ein. 

    Isabelle Blumberg, Pastoralreferentin 
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Herz-Jesu – Bierbach    

 

 Intentionen und Infos Bierbach 
 

So 23.03. 09:00 Uhr 

im Anschluss an den Gottesdienst „Coffee-Stop“ 

 

Kath. Kirchenchor St. Cäcilia Bierbach 
Wir laden ein zur Chorversammlung am Dienstag, den 11. März 2025, um 19:30 

Uhr in der Unterkirche in Bierbach. Bei dieser Zusammenkunft wird es Neuwah-

len geben und das Jahresprogramm wird vorgestellt. 

 

Frühschichten 
„Moment mal“ - das ist der Titel der Frühschichtenreihe in der 

Fastenzeit 2025. 
In Bierbach ist der erste Termin der Frühschicht der 13. März. 

Hier finden die Frühschichten immer donnerstags um 6:15 

Uhr in der Unterkirche statt.  

 

 

 

St. Mauritius – Lautzkirchen / St. Maria – Alschbach    

 

 Intentionen Lautzkirchen 
 

So 09.03. 10:30 Uhr 

Amt nach Meinung 

So 06.04. 10:30 Uhr 

zentraler Gottesdienst musikalisch gestaltet durch die Chorgruppe 

Kunterbunt, anschließend Fastenessen im Pfarrsaal und „Coffee-Stop“ 
 

 

 Intentionen Alschbach 
 

So 16.03. 09:00 Uhr 

Amt für Udo Dawo, für Ulrike Hauck und für Pfarrer Engelbert Dengel; 

Amt für die Verstorbenen der Familien Brinette und Post 
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 Infos Lautzkirchen und Alschbach 
 

Seniorenkreis Lautzkirchen   
Am Dienstag, den 11. März 2025, um 15:00 Uhr feiern wir im Rahmen des Senio-

renkreises im Pfarrsaal einen Gottesdienst mit Krankensalbung. 

Am 08. April haben wir dann ein österliches Treffen und spielen „Bingo“. 

Hierzu laden wir herzlich ein! 
   Renate Duppe und das Team vom Seniorenkreis 

 

Kauf von fairen Waren telefonisch möglich 
Sie können gerne Ihre Fair-Trade-Produkte telefonisch bestellen  

bei Ulrike Schlicker: 06842/51733 und Ruth Paltz: 06842/4999. 
 

 

Christ König – Limbach/Altstadt / St. Joseph – Kirkel-Neuhäusel  
 

 Intentionen und Infos Limbach/Altstadt 
 

So 09.03. 10:30 Uhr 

Amt für Albert Karl Wendel (Jgd) 

So 09.03. 11:30 Uhr 

Taufe des Kindes Tom Elias Winter 

So 16.03. 10:30 Uhr 

Amt für Berta und Karl Heinrich Welsch (Jgd); Amt für Giuseppe, Lina, Lo-

rena und Fabrizio Ponzio und für verstorbene Angehörige 

So 16.03. 11:30 Uhr 

Taufe des Kindes Malte Höchst 

 

Ökumenisches Frauentreffen in Limbach 
Im März treffen wir uns nochmal am Mittwoch, den 19.03.2025 um 14:30 Uhr im 

Theobald-Hock-Haus. Eine Voranmeldung ist hierzu nicht erforderlich! Wir bit-

ten Sie jedoch, ein Gedeck mitzubringen Am 2. April geht es weiter mit einem 

Frühstück ab 9 Uhr ebenfalls im Theobald-Hock-Haus. Hierzu muss man sich je-

doch zur besseren Planung anmelden. 

Ansprechpartnerin in unserer Gemeinde ist Frau Iris Hock, Tel. 06841/89377. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
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 Infos Kirkel-Neuhäusel und Limbach/Altstadt 
 

Atempausen 
„Moment mal“ - das ist der Titel der Früh-

schichtenreihe in der Fastenzeit 2025. In 

Limbach und Kirkel finden sie als „Atem-

pausen“ mittwochs immer ab 19 Uhr statt. 

Am 12. März in der ev. Kirche in Limbach, 

am 19. März in Kirkel im Jochen-Klepper-

Haus und am 26. März in Limbach in der 

kath. Kirche. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 Infos Kirkel-Neuhäusel 
 

Dienstagstreff 
Wir treffen uns immer am ersten Dienstag im Monat um 15 Uhr im Bistro des 

Seniorendorfes in der Wielandstraße. Der nächste Termin ist der 01. April 2025. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle interessierten Seniorinnen und Senio-

ren. Wir bitten um kurze telefonische Anmeldung bei Bernadette Bläs, Tel. 

06849/1321. 

 

Ökumenisches Frauentreffen im Jochen-Klepper-Haus 
Das ökumenische Frauentreffen ist eine Gruppe von Frauen, die sich schon seit 

einigen Jahren etwa monatlich zu verschiedene Themen, Vorträgen oder auch 

mal kleineren Ausflügen in die Umgebung trifft. Wir sind eine Gemeinschaft, 

tauschen uns aus und sprechen über das, was uns interessiert. Neugierige sind 

sehr herzlich eingeladen. Unser nächstes Treffen findet statt am 27. März 2025 um 

19.00 Uhr im Jochen-Klepper-Haus. Bei diesem Treffen wird die Seniorenbeauf-

tragte von Kirkel, Frau Helga Bockelt, uns über die Gefahren von betrügerischen 

Anrufen, „Enkeltrick“, berichten. Ich bitte um Anmeldung unter:  

isabelle.blumberg@bistum-speyer.de 
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Jahresstatistik 2024 der Öffentlichen Bücherei Kirkel-Neuhäusel 
 

(Gemeinsame Bücherei der Pfarrei St. Joseph und der Gemeinde Kirkel) 

Zum Jahresanfang wurde wieder überall gerechnet, um die Statistiken des letzten Jah-

res zu erstellen. Auch die Öffentliche Bücherei Kirkel hat ihren Jahresabschluss ge-

macht und viele Zahlen ermittelt. Ausleihzahlen, Besucherzahlen, Medienzahlen, eh-

renamtlich geleistete Stunden und vieles mehr. Aber was sagen diese Zahlen aus? 

Zum Beispiel die Anzahl der neu eingestellten Medien: die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter lesen Buchbesprechungen und Rezensionen und wählen dann die Bücher aus, 

die für die Leserinnen und Leser interessant sein könnten. Dabei werden diese schon 

bei der Anschaffung von Medien miteinbezogen und Wünsche erfüllt. In unserer Bü-

cherei liegt dazu ein „Wunschbuch“, auch über unseren Online-Katalog können An-

schaffungswünsche geäußert werden. Die Medien werden bearbeitet, das bedeutet, 

sie werden mit einem Rückenschild und einem Einband versehen und mit allen wich-

tigen Angaben in den Computer eingegeben. Erst dann können sie in der Bücherei 

präsentiert und an zwei Öffnungstagen in der Woche entliehen werden. Dazu kom-

men zusätzliche Öffnungsstunden für den Besuch der Vorschulkinder der Kirkeler 

Kindergärten, die das Angebot der Aktion „bibfit“, einen „Bibliotheksführerschein“ 

zu machen, jedes Jahr gern nutzen. Auch auf der Kirkeler Hobbyausstellung waren 

wir mit einem Stand vertreten und haben das Angebot der Bücherei vorgestellt. 

Vor einigen Jahren wurde mit Unterstützung der Fachstelle für Büchereiarbeit im Bis-

tum Speyer als zusätzlicher Service ein Online-Katalog eingerichtet. Unter bib-

kat.de/kirkel-neuhaeusel können Interessierte bequem von zuhause aus in den Bü-

chereiregalen stöbern, Bücher vormerken lassen und verlängern. Dieser Service wur-

de auch im vergangenen Jahr häufig genutzt, ebenso wie die „Onleihe“ des Bistums 

Speyer, ein für unsere Leser kostenloses Zusatzangebot zur Ausleihe von E-Books, E-

Zeitschriften und E-Audios. 

Die wichtigsten Zahlen der Statistik des Jahres 2024: 

In 184 Öffnungsstunden wurden von insgesamt 9 Mitarbeitenden – davon 8 ehren-

amtlich – an 461 Leserinnen und Leser 10216 Medien ausgeliehen, in dieser Zahl ent-

halten sind auch 2194 E-Medien, die über das Onleihe-Angebot des Bistums Speyer 

entliehen wurden. 93 Personen, darunter viele junge Familien, haben sich neu ange-

meldet. 349 Medieneinheiten haben wir im Jahr 2024 neu eingestellt, insgesamt stehen 

zurzeit 4007 Medien zur Verfügung, der größte Anteil davon – 3822 – sind Print-

medien, also Bücher und Zeitschriften, dazu kommen 185 Tonträger (z.B. Hörbücher 

für Kinder und Erwachsene, Tonies) und DVDs. 
 

Auch im Jahr 2025 sind wir wieder gern für Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch in 

der Bücherei! 

Ihr Bücherei-Team 
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St. Hubertus – Niederwürzbach  
 

 

 Intentionen und Infos Niederwürzbach 
 

Sa 08.03. 18:00 Uhr 

Amt für Marianne Uth und für Hans Hofmann 

Sa 22.03. 18:00 Uhr 

Erklärgottesdienst für unsere Erstkommunionkinder 

Sa 05.04. 18:00 Uhr 

Amt für Friedel Schnepp und für Erwin Blatt und verstorbene Mitglieder 

des Spiel- und Wanderclubs Niederwürzbach, 

musikalische Gestaltung durch das Zupforchester Niederwürzbach unter 

der Leitung von Christine Eckstein-Puhl 

 

Bestellung von fairen Waren - inklusive Lieferservice 
Es besteht die Möglichkeit, fair gehandelte Ware telefonisch zu bestel-

len bei Anne Girnus: 0152 37660786 und Doris Kaffke: 0176 70145938. 

 

Senioren-Aktiv-Treff Niederwürzbach 

Zunächst ein Rückblick: Zum närrischen Treiben am 

06. Februar trafen sich ca. 20 Seniorinnen in den bunt 

geschmückten Räumen im Pfarrhaus. 

Zunächst sorgte das Leitungsteam mit Sekt, Kaffee 

und „Faasenaachtskichelcher“ für das leibliche Wohl 

der närrisch behüteten Frauen. Mit zünftiger Musik, 

Vorträgen von Gerda Groh und lustigen Witzen wur-

de die Stimmung immer ausgelassener. 

Als Gertrud und Dieter Schnepp zum Akkordeon 

griffen und bekannte Faschingslieder spielten, wurde kräftig geschunkelt und 

lautstark mitgesungen, nicht zu vergessen - mit Bewegungsspielen wurde die 

Fitness ausgetestet. 

Für den gelungenen Nachmittag bedankte sich Anne Girnus bei allen aktiven und 

passiven Narren. Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 03. April 

2025, statt. Wir treffen uns um 15 Uhr und entdecken unsere Kirche bei einem 

Kirchenquiz mit Gertrud und Dieter Schnepp. 

Das Team vom Senioren-Aktiv-Treff 
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kfd St. Hubertus - Stammtisch 
Der nächste Stammtisch der kfd im Annahof findet am Montag, den 10. März 

2025, ab 16:00 Uhr statt. Und für Donnerstag, den 03. April, lädt die kfd zur 

Kreuzwegandacht um 17:15 Uhr ein. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Frühschichten 
„Moment mal“ - das ist der Titel der Frühschichtenreihe in 

der Fastenzeit 2025. Unsere Frühschichten in Niederwürz-

bach beginnen am 08. März in der katholischen Kirche. Sie 

finden immer samstags um 7:30 Uhr im Wechsel in der katho-

lischen und der evangelischen Kirche statt. 

 

Um 12 wird gess! - Gemeinsam schmeckt es besser! 

Unter diesem Motto laden wir auch im März ein sich in geselliger Runde an den 

gedeckten Tisch im Pfarrhaus in Niederwürzbach zu setzen. Passend zum Welt-

gebetstag der Frauen, der dieses Jahr von den Cookinseln kommt, gibt es ein po-

lynesisches Reisgericht mit Hühnchen und Spinat und ein Dessert zu einem Kos-

tenbeitrag von 9,00 € an. Wir treffen uns am Donnerstag, den 20. März 2025, um 

12:00 Uhr im Pfarrhaus in Niederwürzbach. 

Damit wir besser planen können, melden Sie sich bitte bis Montag, den 

17.03.2025, im Pfarrbüro, Tel. 06842/4628, zum Essen an. 

Wünschen Sie einen Fahrdienst? Sagen Sie auch bitte im Pfarrbüro Bescheid. Wir 

holen Sie gerne von zu Hause ab. Der Gemeindeausschuss Niederwürzbach 

 

Coffee-Stop!  -  Kaffee. Trinken. Gutes tun. 
Unterstützen Sie uns! 
Sie finden uns am Freitag, den 04. April 2025, vormittags vor der Würzbach-

Apotheke in der Kirkeler Straße in Niederwürzbach. 

 

Faire Osterlämmer! 
Die Pfadfinder bieten am 22. und 29. März und am 05. April 

2025 jeweils nach der Vorabendmesse um 18:00 Uhr in St. Hu-

bertus Niederwürzbach Osterlämmer aus fair gehandelter 

Schokolade zum Preis vom 3,50 €/St. an. 

Wir sagen jetzt schon DANKE für Ihre Unterstützung! 
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Frühjahrsputz an der Kirche St. Hubertus Niederwürzbach 
Der Frühling naht, Ostern und die Erstkommunion stehen vor der 

Tür und das Außengelände unserer Kirche mit seinem neugestal-

teten Vorplatz hat einen Frühjahrsputz nötig. Hierzu suchen wir 

fleißige Helfer*innen, die uns am Samstag, den 05. April 2025, ab 

09:00 Uhr unterstützen. Ob Jung oder Alt, ob Groß oder Klein, wir 

finden für jeden eine passende Tätigkeit, auch leichte Arbeiten 

sind zu erledigen. 

Vielleicht haben auch ein paar Kommunionkinder Lust, uns beim 

Reinemachen für ihren festlichen Tag zu unterstützen? Arbeitsge-

rät, wenn vorhanden, bitte gerne mitbringen, kann zum Teil aber 

auch gestellt werden. 

Zur Mittagszeit ist ein kleiner Imbiss zur Stärkung und als Dankeschön ge-

plant. Es wäre schön, wenn Sie sich/Ihr Euch im Vorfeld in der Liste (liegt in der 

Kirche aus) eintragen oder auch im Pfarrbüro anmelden würden/würdet. Aber 

auch spontane Hilfe wird selbstverständlich gerne angenommen. 

Wir hoffen auf aktive Teilnahme und freuen uns auf Sie/Euch. 

      Ihr Gemeindeausschuss Niederwürzbach 

 

Gemeinsames Passah-Mahl 
Wir lassen eine alte Tradition wiederaufleben und la-

den Sie ein, mit uns das Passah-Mahl einzunehmen. 

Beim Passah-Mahl erinnern sich die Juden an die Be-

freiung aus der Sklaverei aus Ägypten. Nach den Evan-

gelien hat Jesus vor seinem Tod ein Passah-Mahl mit 

seinen Jüngern gefeiert. Es ist deshalb auch die Wurzel 

unserer Eucharistiefeier. 

Wir laden herzlich ein zum Passah-Mahl am Freitag, 

den 11. April 2025, um 19 Uhr im Pfarrhaus in Nieder-

würzbach. 

Um den Einkauf für unser Mahl zu planen, bitten wir um eine Anmeldung bis 

zum 03.04.2025 im Pfarrbüro. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 

Der Kostenbeitrag beträgt 18,-- Euro pro Person. 

      Der Gemeindeausschuss Niederwürzbach 
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FGTS LAUTZKIRCHEN  
 

Frühling und Ostervorfreude in der FGTS Lautzkirchen 
Mit dem Frühling erwacht nicht nur die Natur zu neuem Leben, auch in der FGTS 

Lautzkirchen spüren wir die Vorfreude auf Ostern. Die Tage werden länger, die ers-

ten Blumen blühen, und überall ist die Aufbruchsstimmung der Natur spürbar. Diese 

besondere Zeit nehmen wir zum Anlass, um auch mit den Kindern gemeinsam die 

Karwoche bewusst zu gestalten – mit fröhlichen, kreativen Aktivitäten und besinnli-

chen Momenten. 

In den Tagen vor Ostern steht in unserer FGTS alles im Zeichen des Osterfestes und 

des erwachenden Frühlings. Gemeinsam werden wir Osterfiguren aus Gießmasse 

herstellen, um unsere Räume und Tische passend zu dekorieren. Außerdem gestalten 

die Kinder kreative Dekorationen für das Osterfrühstück, damit wir diesen besonde-

ren Moment gemeinsam in einer feierlichen Atmosphäre genießen können. Auch das 

Basteln bunter Ostereier und anderer frühlingshafter Motive wird nicht fehlen. 

Neben der kreativen Gestaltung nehmen wir uns auch Zeit für die biblische Osterge-

schichte. Wir möchten mit den Kindern darüber sprechen, was Ostern bedeutet und 

welche wichtigen Zeichen und Symbole mit diesem Fest verbunden sind. Durch Er-

zählungen und kindgerechte Gespräche erfahren die Kinder mehr über die Bedeu-

tung von Karfreitag und Ostersonntag und können sich so auf das Osterfest einstim-

men. 

Ein besonderes Highlight wird der Gottesdienst, den wir gemeinsam mit Isabelle 

Blumberg gestalten, am Donnerstag, den 17. April 2025, um 9:30 Uhr sein. Zu diesem 

sind alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen, gemeinsam mit uns zu feiern. Der 

Gottesdienst bietet eine wunderbare Gelegenheit, sich bewusst auf Ostern einzulassen 

und die Gemeinschaft zu stärken. Im Anschluss daran genießen die Kinder der FGTS 

ein festliches Osterfrühstück, das sie mit viel Liebe und Kreativität vorbereitet haben. 

Wir freuen uns darauf, die Osterfreude und den Frühling gemeinsam mit den Kin-

dern zu erleben. Lassen Sie uns diese besondere Zeit bewusst gestalten und genießen 

– denn Ostern ist nicht nur ein Fest der Traditionen, sondern auch ein Symbol für 

neues Leben, Hoffnung und Gemeinschaft. 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2025 
Liebe Schwestern und Brüder, 

liebe Gemeinde, 

„Die Würde des Menschen ist unan-

tastbar.“ Mit diesen Worten beginnt 

Artikel 1 des Grundgesetzes. Jedem 

Menschen ist diese Würde gegeben, 

niemand muss sie sich verdienen, 

niemand kann sie verlieren. Für uns 

Christen gründet die Würde darin, 

dass Gott jeden Menschen als sein 

Ebenbild geschaffen hat. Sie ist Aus-

druck seiner Liebe zu allen Menschen. 

Doch an vielen Orten dieser Welt 

müssen Menschen für ihre Würde 

kämpfen. Darauf macht uns die dies-

jährige Misereor-Fastenaktion auf-

merksam. Unter dem Leitwort „Auf 

die Würde. Fertig. Los!“ stellt sie eine 

tamilische Minderheit in Sri Lanka in 

den Mittelpunkt, deren Vorfahren in 

der Kolonialzeit als Teepflücker aus Indien geholt und wie Sklaven behandelt 

wurden. Bis heute ist ihre Lebenssituation äußerst prekär: Die meisten von ihnen 

sind immer noch als Plantagenarbeiter im Hochland von Sri Lanka tätig, sie wer-

den sozial benachteiligt und politisch diskriminiert. Die Misereor-

Partnerorganisation Caritas Sri Lanka verhilft ihnen zu ihren Rechten, kämpft um 

eine Verbesserung ihrer Arbeitsbedingungen und eröffnet ihren Kindern und Ju-

gendlichen Bildungsmöglichkeiten. 

Die Würde des Menschen ist unantastbar: Lassen Sie uns gemeinsam mit Mise-

reor und seinen Partnerorganisationen dafür sorgen, dass dieser Satz für alle 

Menschen Wirklichkeit wird! 

Setzen Sie am kommenden Sonntag bei der Misereor-Kollekte ein Zeichen geleb-

ter Solidarität und Nächstenliebe, ganz im Sinne des Leitworts der Misereor-

Fastenaktion: „Auf die Würde. Fertig. Los!“ 
 

Fulda, den 26.09.2024 

Für das Bistum Speyer   

     Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Bischof von Speyer 
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PFARRBÜRO 

Pfarrer-Peter-Straße 1, 66440 Blieskastel-Lautzkirchen 

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und Do 14:00 bis 16:00 Uhr 

Darüber hinaus sind auch Termine nach vorheriger Vereinbarung möglich! 

Telefon: 06842 / 4628, Telefax: 06842 / 52090 

E-Mail: pfarramt.blk.heilige-familie@bistum-speyer.de 

Internet: pfarrei-blk-heilige-familie.de 

 

KONTAKTDATEN DES PASTORALTEAMS 
Pfarrer Eric Klein: eric.klein@bistum-speyer.de 

Kaplan Hartmann Ouedraogo: hartmann.ouedraogo@bistum-speyer.de 

Pastoralreferent Steffen Glombitza: steffen.glombitza@bistum-speyer.de 

Pastoralreferentin Isabelle Blumberg: isabelle.blumberg@bistum-speyer.de 

Sprechzeiten jeweils nach Vereinbarung: Telefon 06842 / 4628 

Notdienst am Wochenende unter Telefon 0151 14879654 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Pfarrei Heilige Familie Blieskastel 

Redaktion: Sarah Mann-Beutler, Doris Risch, Birgit Sommer 

Preis: im Abonnement: 9,00 € 

Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 
 

ABGABESCHLUSS 
für die nächste Ausgabe für den 

Zeitraum 05.04. bis 04.05.2025  

ist am Freitag, 21.03.2025 
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